
Jüdisches Leben in Bayern
Synagoge - Langenzenn

Synagoge

Langenzenn

Ehemaliges jüdisches Gemeindezentrum mit Synagoge, Schulräumen und Mikwe; 1900 verkauft und zu einem Wohnhaus umgebaut.
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In einem Gebäude (Rosenstraße 8, früher Judengasse) gab es 19. Jahrhundert ein jüdisches
Gemeindezentrum mit Synagoge, Schulräumen und einer Mikwe. Nach Israel Schwierz (*1943) erfolgte 1808
der Bau und 1828 wurde auf dem Türstück zur Mikwe die Jahreszahl 1828 angebracht - vermutlich musste die
Gemeinde nach den neuen Hygienegesetzen ein neues Ritualbad erbauen bzw. das alte sanieren. Im Jahr
1900 sei das Gebäude verkauft und in ein Wohnhaus umgebaut worden, die Mikwe ist heute zugeschüttet.
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